
quer bei Kopieren 
Vergrößerung 144% 
5/6 Farbkopien 
3/4 Schwarz-Weiß 
Donnerstag an Referenten verteilen 

IVR 
Interdisziplinäre 

Vortragsreihe 
Heidelberg  

Prof. Dr. Peter M. Kunz 
(Institut für Biologische Verfahrenstechnik – Hochschule Mannheim;  

Präsident der IWAO e.V. – International Water Aid Organization) 

Mo, 23. April 2018  
19:00 Uhr 
Hörsaal 04 

Neue Universität Heidelberg 
Grabengasse 3, 69117 Heidelberg 

Wasserkatastrophen  
Diskussion von Flut- und Dürrekatastrophen in 

einer Provinz in Äthiopien 

Interdisziplinäre Vortragsreihe Heidelberg 

www.ivr-heidelberg.de    
www.facebook.com/ivrheidelberg 

Kontakt: Ladislaus Ludescher: ladislaus.ludescher@gs.uni-heidelberg.de 
                 Katrin Wellnitz: k.wellnitz@mailbox.org 

Abb.: http://www.heidelberg.de/hd,Lde/HD/service/06_03_2017+stadt+heidelberg+fuer+den+deutschen+fahrradpreis+2017+nominiert.html 
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Prof Dr. Elke Ukena-Best 
(Germanistisches Seminar Heidelberg): 

 
Luthers Verdikt über 

 die geistlichen Spiele des Mittealters  
und die Wende zum frühneuzeitlichen Reformationsdrama 
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In Afar, einem Grenzgebiet zu Eritrea, leben ca. 210.000 vorwiegend nomadisiernde 
„pastoralis“. Für sie engagiert sich eine NGO namens APDA (Afar Pastoralist 
Development Association). APDA war im November 2016 und April 2017 (siehe den 
Aufruf von Bundespräsident Steinmeier) an die IWAO e.V. (International Water Aid 
Association) mit Sitz bei den Stadtwerken Heidelberg herangetreten, durch Bereit-
stellung von Trinkwasserfahrzeugen die Zisternen der Nomaden auffüllen zu lassen, 
damit diese vor dem Verdursten bewahrt werden.  
 
Es hatte – entgegen der üblichen Regenfälle – nur spärliche Regenspenden gegeben, 
auf die die örtlichen Systeme ausgelegt waren. Zur Nach- und Vorsorge war zu klären 
gewesen, was künftig getan werden kann, um den Nomaden (wirklich) zu helfen, 
künftige spärliche Regenfälle und Dürreauswirkungen aus dem Weg zu gehen.  
 
Erstaunlicherweise gibt es über das Jahr gesehen genügend Wasser: es kommt nur 
zu heftig und verursacht Überflutungskatastrophen. Danach kommt nichts mehr 
oder nur wenig – und verursacht Dürre und Wasserknappheit.  
 
Wie kann man Dürre-Resilienz erzeugen, ohne die Nomaden umzusiedeln und zu 
anderen Menschen, wie sesshafte Agrarier, zu machen? Das wird diskutiert werden. 

Abb.: https://www.google.de/maps/@49.4090304,8.6998025,16.75z?hl=de 

Abb.:https://www.rnz.de/cms_media/module_img/279/139972_1_org_image_de5881f67e6b
605d6c67e10a7c819d4a.jpg 

Abb.:https://www.rnz.de/cms_media/module_img/471/235894_1
_org_image_dab01497cfe78215d7e34b4d07960e8e.jpg 

Abb.:https://www.rnz.de/cms_media/module_img/427/213611_1
_org_image_11c1cfcad1582a3876d2cf003bb2d2a7.jpg 

Wortschatz deutschen Ursprungs im Tok Pisin: balaistip < Bleistift. 

Prof Dr. Burckhard Dücker 
(Germanistisches Seminar Heidelberg): 

Trauer- und Gedenkrituale im öffentlichen Raum 
 

Do, 18. Januar 2018  
19:00 Uhr 
Hörsaal 14 

Neue Universität Heidelberg 
Grabengasse 3, 69117 Heidelberg 
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